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Scheibenberg mit Ortsteil Oberscheibe
Staatlich anerkannter Erholungsort

Amtliche Bekanntmachungen · Mitteilungen · Anzeigen auch im Internet unter www.scheibenberg.de

OBERSCHEIBE

Bereitschaftsdienste Ärzte – Seite 10

Kindergarten „Bergwichtel“

In der Weihnachtszeit wurden aus unseren 
Bergwichteln, fleißige Weihnachtswichtel.                                          	
		                          Seite 14

Initiative „Apfelbäumchen“ ...

Lebensraum für Insekten – und Äpfel für 
die Kinder! Bewerbungen für die Früh-
jahrspflanzung jetzt möglich!             Seite 9

wir in diesem Jahr einladen. Erstmals in diesem Jahr konnte die 
Begrüßung im Atrium unseres neuen Kindergartengebäudes 
stattfinden. Die Kleinen haben sich pudelwohl gefühlt und im 
Krippenbereich schon erste Erkundungen unternommen. Es 
war schön zu sehen, wie sich die kleinen zukünftigen „Hasen“ 
schon mal in den neuen Räumlichkeiten umgesehen haben. 
Auch die Begegnungen und Gespräche mit den jungen Eltern  
waren sehr interessant und hilfreich. Für die Kleinen gab 
es ein Engelchen für die Mädchen und für die Jungen einen 
Bergmann sowie das Begrüßungsgeld von 100 Euro. Engel 
und Bergmann wurden vom langjährigen Vorstandsmitglied 
der Bergknappschaft Frank Beuthner übereicht. Musikalisch 
wurde der Nachmittag von Jochen Geißler begleitet. Für das 
leibliche Wohl sorgten die Mitarbeiterinnen der Küche unserer 
Kindertagesstätte mit großer Unterstützung der Leiterin, der 
Ortsvorsteherin aus Oberscheibe und Mitarbeitern aus dem 
Rathaus sowie meiner lieben Frau.

Liebe Oberscheibener, liebe Scheibenberger, liebe Gäste,

ich freue mich, dass ich Sie im neuen Jahr mit einem Bild von 
unseren jüngsten Einwohnerinnen und Einwohnern sowie de-
ren Eltern begrüßen darf.

Vor wenigen Tagen sind wir in das Jahr 2023 gestartet. Der Ab-
reißkalender ist wieder auf die volle Größe angewachsen. Für 
das neue Jahr wünsche ich Ihnen allen Glück, Wohlergehen, Zu-
friedenheit, Vernunft, Toleranz und vor allem Gesundheit.

Es liegen herausfordernde Aufgaben vor uns. Aber Vieles konn-
ten wir im alten Jahr bereits gemeinsam erfolgreich bewältigen. 
Wir dürfen an gelungene Festtage denken und von unvergess-
lichen Erinnerungen profitieren. Lassen Sie uns einen kurzen 
Rückblick wagen und das vergangene Jahr Revue passieren.

Im Dezember fand unsere Neugeborenenbegrüßung statt. 24 
junge Erdenbürger, davon 13 Mädchen und 11 Jungen konnten  
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Es war ein sehr schöner Nachmittag. Ich freue mich schon auf den 
nächsten Termin und danke allen Mitwirkenden. Kinder sind unsere 
Zukunft, sie sollten den größten Platz in unseren Herzen einneh-
men. Ich freue mich daher, dass der Stadtrat, der Ortschaftsrat, un-
sere Oberscheibener Ortsvorsteherin und viele andere stets hinter 
den Investitionen für unsere Kinder stehen.

Auch über die Zusammenarbeit mit der Bergstadt Schlettau so-
wie dem Förderverein des Schlosses Schlettau gibt es Positives 
zu berichten. So wurde im Dezember erneut der Vertrag über 
die Zusammenarbeit Scheibenbergs mit dem Förderverein Schloss 
Schlettau e.V. und die Aufgabenübertragung an die Tourismusin-
formation im Schloss Schlettau für das Jahr 2023 unterzeichnet. 
Beide Städte verfügen über den Status „Staatlich anerkannter Er-
holungsort“. Ein Bestandteil dieses Prädikats ist die Unterhaltung 
einer Tourismusinformation, die über den Status Q verfügt.

Von Dienstag bis Sonntag in der Zeit von 11 bis 17 Uhr wer-
den Touristen und Interessierte über die Angebote in der Stadt 
Scheibenberg informiert und mit entsprechendem Informa-
tionsmaterial versorgt. Allen Mitgliedern des Fördervereins 
Schloss Schlettau e.V., insbesondere Herrn Frank Eberlein und 
Herrn Conny Göckeritz sowie allen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern möchte ich herzlich für die bisherige Zusammenarbeit 
danken. Schauen Sie doch mal im Schloss Schlettau vorbei oder 
besuchen Sie die dortigen Veranstaltungen.

Ganz herzlich möchte ich mich bei der Stadt Schlettau und der Ge-
meinde Crottendorf für die Geschenke anlässlich unseres Festjah-
res bedanken. Beide Schwibbögen haben einen tollen Platz gefun-
den und werden selbstverständlich in Ehren gehalten.

Auch in Scheibenberg wird es im neuen Jahr 2023 wieder einige 
Veranstaltungshöhepunkte geben, schließlich ist das Festjahr „500 
Jahre Scheibenberg“ noch lange nicht vorbei. Nach der Festveran-
staltung im Mai letzten Jahres, dem Jubiläum der Kirchgemeinde 
im Juni, dem Festwochenende im Juli, dem „Annaberger-Landring-
Radeln“ in Scheibenberg im August, dem 160-jährigen Feuerwehr-
jubiläum mit großem Umzug sowie der offiziellen Einweihung des 
sanierten Gebäudes Markt 4 im September und dem 500. Kirch-
weihjubiläum im November dürfen wir uns auf die Einweihung der 
Bildungs- und Begegnungsstätte „Christian Lehmann“ und eine 
Bergparade mit Gottesdienst und Abschlusskonzert anlässlich des 
500. Geburtstages der Berg-, Knapp- und Brüderschaft am 18. Juni 
2023 freuen. Eine Bergknappschaft in Scheibenberg wurde erst-
mals 1523 erwähnt.

Auch im Jahr 2022 wurde vieles geschaffen und fleißig gebaut. Bei-
spielsweise musste der Giebel des Amtsgerichtsgebäudes saniert 

sowie der Sockel am Gebäude Rudolf-Breitscheid-Straße 41 / 
Funktechnik / Arztpraxis neu verputzt werden. Auch in mehre-
ren kommunalen Wohnungen wurden wieder Sanierungsarbeiten 
durchgeführt. Insgesamt wurde in diesem Bereich ein Betrag von 
145.000 Euro investiert. In die Grundschule und in das Gebäude 
der Oberschule wurde eine Brandmeldeanlage eingebaut.

Daneben erfolgten am Gebäude Markt 4 weitere Arbeiten, insbe-
sondere der Innenhof konnte baulich gestaltet werden. Die Ausga-
ben für die vorerst letzten Arbeiten am Gebäude lagen bei 60.000 
Euro. Leider gibt es im Bereich der Dacharbeiten am Gebäude 
Mängel, die noch näher untersucht werden müssen.

Für die Unterhaltung von Straßen sind Kosten von 80.000 Euro an-
gelaufen. Die Arbeiten bezogen sich neben der Schlaglochflickung 
und Risssanierung insbesondere auf die Sanierung der Bergstraße 
bis zu den Orgelpfeifen.

Das wichtigste und bedeutendste Projekt für Scheibenberg und 
Oberscheibe nach Errichtung des Erweiterungsbaus im Kindergar-
ten ist nach wie vor die Bildungs- und Begegnungsstätte. Für die 
Errichtung wurden seit Ende 2020 3,3 Millionen Euro aufgebracht. 
Allein in den Jahren 2021 lagen die Investitionskosten bei 1,2 Milli-
onen Euro und 2022 bei 1,6 Millionen.

Daneben bestand eine der größten Herausforderungen des letzten 
Jahres darin, Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine unterzubringen. Al-
len Beteiligten, insbesondere allen, die Wohnraum zur Verfügung 
gestellt haben, sowie allen ehrenamtlichen Helfern danke ich ganz 
herzlich für die Bewältigung dieser Aufgabe.  

Im nächsten Jahr stehen die Fertigstellung der Bildungs- und Be-
gegnungsstätte und der Abriss des ehemaligen Kinos im Vorder-
grund. Daneben werden uns auch der Waldumbau und die weitere 
Sanierung der kommunalen Wohnungen begleiten. Eine Heraus-
forderung wird auch die weitere Planung des Mehrgenerationen-
platzes in Oberscheibe, aber besonders dessen Finanzierung sein. 
Auch die Planung von Flächen für Eigenheime oder Mehrfamilien-
häuser soll wieder im Vordergrund stehen.

Neben diesen städtischen Vorhaben freuen wir uns auf Vorhaben 
Dritter. Zu nennen sind hier vor allem die weitere Sanierung des 
Bahnhofbereiches einschließlich des Güterbodens durch die Deut-
sche Bahn sowie der ebenfalls begonnene Bau der Seniorenresidenz 
in Scheibenberg durch die Bethanien Diakonissen-Stiftung. 
Vielleicht kommt ja noch die eine oder andere Überraschung hinzu.

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

lassen Sie uns das neue Jahr gemeinsam wertschätzend gestalten. 
In diesem Sinne freue ich mich auf viele Begegnungen mit Ihnen. 
Meine Ausführungen möchte ich mit folgendem Vers beenden:

„Gott, gib die Gelassenheit, Dinge hinzunehmen, die man nicht än-
dern kann, den Mut, Dinge zu ändern, die man ändern kann, und 
die Weisheit, das eine vom anderen zu unterscheiden.“

Mit freundlichen Grüßen und einem herzlichen „Glück auf!“

Ihr Bürgermeister 
Michael Staib
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Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO) gelten Satzungen, die unter Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften zustande gekommen sind, ein 
Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande 
gekommen.

Dies gilt nicht, wenn

1.	 die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,

2.	 Vorschriften über die Öffentlichkeit der Satzungen, die Ge-
	 nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
	 worden sind,

3.	 der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO  
	 wegen Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat,

4.	 vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist 
	 a) 	 die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat  
		  oder
	 b)	 die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften ge- 
		  genüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, 
 		  der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend ge- 
		  macht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 und 4 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO 
genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. 

Tierbestandsmeldung 2023

Bekanntmachung der Sächsischen Tierseuchenkasse
- Anstalt des öffentlichen Rechts -

Sehr geehrte Tierhalter*innen,

bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter*in von Pferden, Rin-
dern, Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Fischen und Bienen 
zur Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen Tierseu-
chenkasse gesetzlich verpflichtet sind.

Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tier-
bestand ist Voraussetzung für:

- 	 eine Entschädigungszahlung von der Sächsischen 
	 Tierseuchenkasse im Tierseuchenfall,

- 	 die Beteiligung der Sächsischen Tierseuchenkasse an den 
	 Kosten für die Tierkörperbeseitigung,

- 	 die Gewährung von Beihilfe und Leistungen durch die 
	 Sächsische Tierseuchenkasse.

Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalter 
*innen erhalten Ende Dezember 2022 einen Meldebogen per Post. 
Sollte dieser bis Mitte Januar 2023 nicht bei Ihnen eingegangen 
sein, melden Sie sich bitte bei der Sächsischen Tierseuchenkasse 
um Ihren Tierbestand anzugeben.Tierhalter*innen, welche ihre 
E-Mail-Adresse bei der Sächsischen Tierseuchenkasse autorisiert 
haben, erhalten die Meldeaufforderung per E-Mail.

Auf dem Tierbestandsmeldebogen oder per Internet sind die 
am Stichtag 1. Januar 2023 vorhandenen Tiere zu melden. Sie 
erhalten daraufhin Ende Februar 2023 Ihren Beitragsbescheid.
Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des 
Sächsischen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz 

(SächsAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitragssatzung der 
Sächsischen Tierseuchenkasse, unabhängig davon, ob Sie Tiere im 
landwirtschaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken halten.

Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem 
für Sie zuständigen Veterinäramt hinweisen.

Bitte unbedingt beachten:

Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen 
zur Melde- und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Sächsischen 
Tierseuchenkasse sowie über die Tiergesundheitsdienste. Zu-
dem können Sie, als gemeldete*r Tierhalter*in u. a. Ihr Beitrags-
konto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre), erhaltene 
Beihilfen, Befunde sowie eine Übersicht über Ihre bei der Tier-
körperbeseitigungsanstalt entsorgten Tiere einsehen.

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr. 7a,
01099 Dresden
Tel: 0351 / 80608-30
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de
Internet: www.tsk-sachsen.de                   QR-Code Neuanmeldung

 
Sitzungstermine

Ortschaftsrat, Oberscheibe  	        Mittwoch, 18. Januar 2023 
19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Oberscheibe

Stadtratssitzung 	                        Montag, 23. Januar 2023 
18.00 Uhr im Rathaus, Ratssaal Scheibenberg

Gemeinschaftsausschusssitzung 	                       Dienstag, 31.   Januar 2023 
18.00 Uhr im Rathaus, Ratssaal Scheibenberg

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

 	 Erzgebirgssparkasse	

	 IBAN: 	 DE37 8705 4000 3582 0001 75
	 BIC:	 WELADED1STB

	 Kontostand per 13. Dezember 2022            7.818,81 Euro   
 

  Wir möchten uns ganz herzlich für Ihre Spende bedanken!

www.scheibenberg.de
Unsere Bergstadt Scheibenberg im Internet.

Webcams · Neuigkeiten · Amtsblatt · Informationen
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Beschlüsse

Stadtrat der Stadt Scheibenberg 
Beschlüsse der öffentlichen Sitzung vom Montag, 10. Oktober 2022

Bestätigung Wahlergebnis Freiwillige Feuerwehr Oberscheibe

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg stimmt dem Wahlergebnis aus 
der Wahl der Freiwilligen Feuerwehr Oberscheibe vom 16. Septem-
ber 2022 gem. § 15 Abs. 8 der Feuerwehrsatzung der Stadt Schei-
benberg zu. Folgendes Wahlergebnis wird festgestellt:

Ortswehrleiter				   Kamerad Gunnar Langer
stellv. Ortswehrleiter			  Kamerad Peter Frenzel
Ortsfeuerwehrausschuss 	 Nicole Fiedler
									       Michel Fiedler
									       Alex Köhler
									       Peter Frenzel
Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:					    10
Ja-Stimmen:							      10
Nein-Stimmen:						      0
Befangenheit angenommen:				   0

Haushaltssatzung/Haushaltsplan 2022/2023

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt den vorliegenden 
Entwurf der Haushaltssatzung 2022/2023 zur Kenntnis und be-
schließt die Auslegung nach den aktuellen Rechtsvorschriften.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:					    11
Ja-Stimmen:							      10
Nein-Stimmen:						      1
Befangenheit angenommen:				   0

Beschluss Hebesatzsatzung Stadt Scheibenberg

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Hebesatz-
satzung der Stadt Scheibenberg in der Fassung des Entwurfes 
vom 22. September 2022.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:					    11
Ja-Stimmen:							      11
Nein-Stimmen:						      0
Befangenheit angenommen:				   0

Wesentlichkeits- und Erheblichkeitsgrenze im Haushaltsvollzug

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg legt die Wesentlichkeits- 
und Erheblichkeitsgrenze für die Haushaltsplanung, -durchfüh-
rung und Jahresrechnungslegung der Stadt Scheibenberg für die 
Haushaltsjahre 2022 und 2023 auf 50.000 Euro.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:					    11
Ja-Stimmen:							      11
Nein-Stimmen:						      0
Befangenheit angenommen:				   0

Kreditumschuldung

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Umschul-
dung des endfälligen Kredites in Höhe von 618.000 Euro zum 
30. Oktober 2022 zu folgenden Konditionen:

	 - Erzgebirgssparkasse
	 - 2 % Tilgung p. a. = 12.360,00 Euro, Beginn ab 01. Januar 2023
	 - Zinssatz: 3,21 %
	 - Zinsbindung bis zum 30.10.2037.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:					    11
Ja-Stimmen:							      10
Nein-Stimmen:						      1
Befangenheit angenommen:				   0

Bekanntmachung Betriebskosten Kindertagesstätte 
„Bergwichtel“ 2021; Festsetzung Elternbeiträge 2023

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt die für das Jahr 
2021 ermittelten Betriebskosten (Personalkosten und Sachkos-
ten) für die Kindertagesstätten „Bergwichtel“ zur Kenntnis. Der 
Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, dass auf Grundla-
ge dieser ermittelten Betriebskosten die Elternbeiträge für das 
Jahr 2023 in folgender Höhe festgesetzt werden sollen:

Krippenplatz (je Vollzeitbetreuungsplatz, 9 h) 	 230,00 EUR
Kindergartenplatz (je Vollzeitbetreuungsplatz, 9 h) 110,00 EUR
Hortplatz (je Vollzeitbetreuungsplatz, 6 h) 		 60,00 EUR 

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:					    11
Ja-Stimmen:							        9
Nein-Stimmen:						      2
Befangenheit angenommen:				   0

Förderantrag im Landesprogramm Brachflächenrevitalisierung /
Brachenberäumung für das Objekt Bergstraße 3

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt den Abriss der 
Brache des Objektes Bergstraße 3 in Scheibenberg. Hinsichtlich 
der Kosten sollen Fördermittel genutzt werden.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:					    11
Ja-Stimmen:							      11
Nein-Stimmen:						      0
Befangenheit angenommen:				   0
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Auftragsvergabe beim Bauvorhaben Bildungs- und Begegnungs-
stätte „Christian Lehmann“ - Los 27 WC-Trennwände

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag 
für das Los 27 – WC-Trennwände für das Bauvorhaben Bildungs- 
und Begegnungsstätte „Christian Lehmann“ in Scheibenberg 
dem wirtschaftlichsten Bieter, der Firma Schäfer Trennwand-
systeme aus Horhausen, zum Bruttopreis von 12.557,81 Euro 
zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:					    11
Ja-Stimmen:							      11
Nein-Stimmen:						      0
Befangenheit angenommen:				   0

Auftragsvergabe beim Bauvorhaben Bildungs- und Begegnungs-
stätte „Christian Lehmann“ - Los 29 Baufeinreinigung

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag 
für das Los 29 Baufeinreinigung für das Bauvorhaben Bildungs- 
und Begegnungsstätte „Christian Lehmann“ in Scheibenberg 
dem wirtschaftlichsten Bieter, der Firma Glas- und Gebäuder-
einigung Uwe Garde aus Bad-Schlema, zum Bruttopreis von 
19.054,20 Euro zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:					    11
Ja-Stimmen:							      11
Nein-Stimmen:						      0
Befangenheit angenommen:				   0

Auftragsvergabe beim Bauvorhaben Bildungs- und Begegnungs-
stätte „Christian Lehmann“ - Los 30 Beschilderung

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag 
für das Los 30 - Beschilderung für das Bauvorhaben Bildungs- 
und Begegnungsstätte „Christian Lehmann“ in Scheibenberg 
dem wirtschaftlichsten Bieter, der Schilder Illig GmbH aus Stoll-
berg, zum Bruttopreis von 2.498,76 Euro zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:					    11
Ja-Stimmen:							      11
Nein-Stimmen:						      0
Befangenheit angenommen:				   0

Auftragsvergabe beim Bauvorhaben Bildungs- und Begegnungs-
stätte „Christian Lehmann“ - Los 32 Feuerlöscher, Feuerwehrplä-
ne, Flucht- und Rettungswegepläne

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag 
für das Los 32 Feuerlöscher, Feuerwehrpläne, Flucht- und Ret-
tungswegepläne für das Bauvorhaben Bildungs- und Begeg-
nungsstätte „Christian Lehmann“ in Scheibenberg dem wirt-

schaftlichsten Bieter, der Firma Brauer Brandschutzservice aus 
Scheibenberg, zum Bruttopreis von 3.182,36 Euro zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:					    10
Ja-Stimmen:							      10
Nein-Stimmen:						      0
Befangenheit angenommen:				   1

Genehmigung eines Nachtrages beim Bauvorhaben Bildungs- und
Begegnungsstätte - Los 15 Sportboden Nachtrag 1

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt den Nachtrag 
Nr. 1 des Loses 15 – Sportboden beim Bauvorhaben Bildungs- 
und Begegnungsstätte in Höhe von 4.000,49 Euro brutto.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:					    11
Ja-Stimmen:							      11
Nein-Stimmen:						      0
Befangenheit angenommen:				   0

Planfeststellungsverfahren zum Erprobungsbahnhof digitales 
Testfeld Scheibenberg

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt den Antrag der DB 
RegioNetz Erzgebirgsbahn beim Eisenbahnbundesamt auf Er-
teilung einer planungsrechtlichen Zulassungsentscheidung für 
den Erprobungsbahnhof digitales Testfeld Scheibenberg zur 
Kenntnis. Zum vorliegenden Antrag wird positiv gemeindlich 
Stellung genommen. Die Verwaltung wird beauftragt, dies an 
das Eisenbahnbundesamt weiterzuleiten.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:					    11
Ja-Stimmen:							      11
Nein-Stimmen:						      0
Befangenheit angenommen:				   0

Vereinsförderung FORUM Scheibenberg/Oberscheibe e. V.

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, dem Verein FO-
RUM Scheibenberg/Oberscheibe e. V., vertreten durch Herrn 
Kay Josiger, die Verwaltungskosten in Höhe von insgesamt 
53,40 Euro, resultierend aus den Erlaubnissen vom 12. Mai 2022 
(verkehrsrechtliche Anordnung und Sondernutzungserlaubnis) 
als Vereinsförderung zu gewähren.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:					    11
Ja-Stimmen:							        0
Nein-Stimmen:						    11
Befangenheit angenommen:				   0



S
e

ite
 7

34. Jahrgang, Nr. 389, 01/2023

Verzicht zur Aufstellung eines Gesamtabschlusses 
im Haushaltsjahr 2023

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, für das Haus-
haltsjahr 2023 auf die Aufstellung eines Gesamtabschluss nach § 
88b SächsGemO zu verzichten.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:					    11
Ja-Stimmen:							      11
Nein-Stimmen:						      0
Befangenheit angenommen:				   0

Vorbereitung Änderung Hauptsatzung

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, dass der be-
schließende Ausschuss des Stadtrates – der Bau- und Verwal-
tungsausschuss aufgelöst wird. Die Aufgaben wird zukünftig der 
Stadtrat übernehmen. Gleichzeitig wird beschlossen, die Haupt-
satzung entsprechend zu ändern.

Die Verwaltung wird beauftragt, einen Entwurf einer neuen 
Hauptsatzung zu erarbeiten und in den Stadtrat einzubringen.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:					    11
Ja-Stimmen:							      11
Nein-Stimmen:						      0
Befangenheit angenommen:				   0

Vereinsförderung EZV Scheibenberg e.V. - Aussichtsturm

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt folgende Änderun-
gen des Pachtvertrages ab 1. Januar 2023:

	 Der Verein bekommt die Eintrittsgelder als Vereinsförderung.

	 Der Aussichtsturm wird für 1 Euro pro Monat an den 
	 Erzgebirgszweigverein verpachtet.

	 Öffnungszeiten werden mit der Stadtverwaltung abgesprochen.

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg legt folgende Eintrittspreise 
für den Aussichtsturm fest:

	 Erwachsene 3,00 Euro / Kinder 1,00 Euro
	 Familienkarte 7,00 Euro Euro
	 Gruppenpreis ab 10 P. Erwachsene 2,50 Euro, Kinder 1,00 Euro. 

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:					   11
Ja-Stimmen:						     11
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Beschlüsse der öffentlichen Sitzung vom Montag, 14. November 2022 

Eröffnung, Feststellen der Beschlussfähigkeit, Tagesordnung

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt die vorgegebene Ta-
gesordnung einschließlich der Änderungen in Top 6 an.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:					    11
Ja-Stimmen:							      11
Nein-Stimmen:						      0
Befangenheit angenommen:				   0

Haushaltssatzung/Haushaltsplan der Stadt Scheibenberg für die
Haushaltsjahre 2022 und 2023

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, dass die Haus-
haltssatzung der Stadt Scheibenberg für die Haushaltsjahre 2022 
und 2023 im § 2 um die bereits aufgenommene Kreditermächti-
gung im Jahr 2022 i. H. v. 618.000 Euro korrigiert wird.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:					    11
Ja-Stimmen:							      10
Nein-Stimmen:						      1
Befangenheit angenommen:				   0

Haushaltssatzung/Haushaltsplan der Stadt Scheibenberg für die
Haushaltsjahre 2022 und 2023

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt Kenntnis, dass wäh-
rend der öffentlichen Auslegung des Entwurfes der Haushalts-
satzung/des Haushaltsplanes der Stadt Scheibenberg für die 
Haushaltsjahre 2022 und 2023 während der Zeit vom 17. Okto-
ber 2022 bis einschließlich 26. Oktober 2022 und bis zum Ablauf 
von 14 Arbeitstagen keine Einwendungen gegen den Entwurf 
von Einwohnern und/oder Abgabepflichtigen eingingen. Die 
Einwendungsfrist beginnt mit dem ersten Tag, an dem der Ent-
wurf öffentlich auslag, und endete am 7. November 2022.

Der Stadtrat stellt somit abschließend fest, dass keine Einwän-
de gemäß § 76 Absatz 1 SächsGemO vorliegen, über die zu be-
schließen wäre.

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt somit aufgrund 
von § 74 SächsGemO in Verbindung mit § 76 Absatz 2 SächsGe-
mO die Haushaltssatzung/den Haushaltsplan der Stadt Schei-
benberg für die Haushaltsjahre 2022 und 2023 entsprechend 
dem ausgelegten Entwurfsexemplar einschließlich der Ände-
rungen laut Beschluss zu Tagesordnungspunkt Nr. TOP 06 A 
vom heutigen Tag.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:					    11
Ja-Stimmen:							      10
Nein-Stimmen:						      1
Befangenheit angenommen:				   0
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Terminplan für Gremiensitzungen 2023

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt folgende or-
dentliche Sitzungstermine für das Kalenderjahr 2023:

Stadtrat, 18:00 Uhr
23. Januar 2023
20. Februar 2023
20. März 2023
17. April 2023
15. Mai 2023
26. Juni 2023
21. August 2023
11. September 2023
16. Oktober 2023
20. November 2023
18. Dezember 2023

Ältestenrat, 19:00 Uhr
10. Januar 2023
 7. Februar 2023
 7. März 2023
 4. April 2023
 2. Mai 2023
13. Juni 2023
 8. August 2023
29. August 2023
26. September 2023
 7. November 2023

Ortschaftsrat, 19:00 Uhr
18. Januar 2023
15. Februar 2023
15. März 2023
12. April 2023
10. Mai 2023
21. Juni 2023
16. August 2023
 6. September 2023
11. Oktober 2023
15. November 2023
18. Dezember 2023

Gemeinschaftsausschuss nach Absprache

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:					   11
Ja-Stimmen:						     11
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Information für Besucher 
des Rathauses 

Öffnungszeiten Rathaus Scheibenberg

Montag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr	
	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch                   geschlossen
Donnerstag	   9.00 Uhr – 12.00 Uhr 	
	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Freitag	  9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Sprechzeiten Einwohnermeldeamt

Montag	 13.00 Uhr – 17.00 Uhr	 Scheibenberg

Donnerstag	   13.00 Uhr – 17.00 Uhr  	 Schlettau
	
Montag bis	 individuelle	 Crottendorf
Freitag	 Terminvergabe

Wir bitten um Beachtung, dass die Abholung von Personaldoku-
menten nur nach vorheriger Terminabsprache möglich ist.

Auch für alle anderen Angelegenheiten empfiehlt sich die Vereinba-
rung eines Termins, da so eventuelle Fragen vorweg geklärt werden 
können und ein reibungsloser Ablauf Ihres Termins erfolgen kann. 
Gern können Sie die Meldestelle auch ohne Termin aufsuchen.

Wir bitten allerdings hier zu beachten, dass es zu eventuellen 
Wartezeiten sowie der Notwendigkeit eines erneuten Besuches 
kommen kann, sollten benötigte Unterlagen fehlen. Bitte ver-
einbaren Sie vorab telefonisch oder per E-Mail einen Termin bei:
 
Anja Wohlrab-Benedict: Tel. 037344 / 765 -29 od. 24
a.wohlrab.benedict@crottendorf.de sowie
Kerstin Schaarschmidt:  Tel. 037344 / 765 -28
k.schaarschmidt@crottendorf.de

Heimatmuseum

Wenn Sie unser Heimatmuseum besichtigen möchten, melden 
Sie sich bitte zur Terminvereinbarung in der Stadtverwaltung 
Scheibenberg, Frau Martin, Tel. 037349/66314.

Schloss Schlettau 

Das Schloss Schlettau bleibt im Monat Januar 2023 wegen
Renovierungsarbeiten geschlossen.

Aussichtsturm 

Dienstag bis Sonntag von 11:00 bis 17:00 Uhr geöffnet
Mögliche Einschränkungen bleiben vorbehalten.

Sirenenprobeläufe

Die Sirenenprobe wird immer am 1. Samstag des Monats, 11.00 Uhr 
durchgeführt. Das Probesignal ist ein Dauerton von 12 Sekunden.

Termin: Samstag, der 7. Januar 2023

Feuerwehrdienste

Oberscheibe:

Freitag,		 13. Januar 2023, 19.00 Uhr, Dorfschule
					 
Freitag,		 20. Januar 2023, 19.00 Uhr, Bräustübel
					   Jahreshauptversammlung
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2 Apfelbäume für Ihre Schule oder Kita

Bewerbungen für die Frühjahrspflanzung 2023 jetzt möglich! 

Haben Sie noch Platz auf dem Gelände Ihrer Schule oder Kita? 
Dann können Sie sich bis 3. Februar 2023 für 2 Apfelbäume on-
line unter www.dvl-sachsen.de bewerben. Wir stellen Ihnen die 
Bäume aus sächsischen Baumschulen kostenlos zur Verfügung! 
Die Initiative „Apfelbäumchen für Sachsens Schulen und Kitas“ 
(gemäß Beschluss des Sächsischen Landtages zum Doppelhaus-
halt 2021/2022) wird im Rahmen einer Kooperation zwischen 
Deutschem Verband für Landschaftspflege (DVL)-Landes-
verband Sachsen e.V. und dem Bund Deutscher Baumschulen 
(BdB) e.V. Landesverband Sachsen umgesetzt.

Für die Frühjahrspflanzung stehen reichlich Apfelbäume zur 
Verfügung und der DVL-Landesverband Sachsen freut sich 
auf viele Bewerbungen. Erstmalig können auch Einrichtungen 
erneut mitmachen, die bereits erfolgreich teilgenommen haben. 
Bisher konnten durch die Initiative bereits 960 Apfelbäume auf 
Schulhöfen oder in Gärten von Kindertagesstätten in ganz Sach-
sen gepflanzt werden. 

Die Apfelbäume können künftig den Kindern der Einrichtun-
gen frische Äpfel liefern und vor Augen führen, wie im Verlauf 
der Jahreszeiten aus einer Blüte ein Apfel reift und welchen Bei-
trag bestäubende Insekten für unsere Ernährung leisten. 

Mit der Pflanzung der Apfelbäume schaffen die Schulen und 
Kitas auch ein Refugium für Insekten, Vögel und viele andere 
kleine Tiere und leisten damit einen kleinen Beitrag zu mehr 
Biodiversität in unseren Städten und Dörfern.

Alle Informationen und das Bewerbungsformular zur Initiative 
sind auf der Homepage des DVL - Landesverbandes Sachsen 
www.dvl-sachsen.de unter „Initiative Apfelbäumchen“ zu finden. 

Fragen zur Bewerbung beantwortet gerne Sabine Ochsner vom 
DVL-Landesverband Sachsen unter der E-Mail apfelbaum-or-
ga@dvl-sachsen.de oder unter 03501/ 5710074

Bei Fragen zur Pflanzung und Pflege hilft Katrin Müller vom 
DVL-Regionalbüro Sächsische Schweiz- Osterzgebirge unter ap-
felbaum-wissen@dvl-sachsen.de oder unter 03504 / 629661 weiter. 

Bild: DRK-Kindertagesstätte „Knirpsenvilla“ (Ebersbach-Neu-
gersdorf) beim Pflanzen ihrer neuen Apfelbäume mit der Land-
tagsabgeordneten Franziska Schubert (Foto: DVL -Landesver-
band Sachsen)

Ihr Bürgerpolizist informiert … 

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt Scheibenberg,

an dieser Stelle möchte ich mich Ihnen als Ihr zuständiger Bür-
gerpolizist vorstellen. Mein Name ist Andreas Wenisch. Ich bin 
Polizeihauptkommissar und arbeite im Polizeirevier Annaberg. 
Zu meinen Betreuungsbereichen gehören die Städte Scheiben-
berg und Schlettau sowie die Stadt Annaberg-Buchholz, welche 
ich gemeinsam mit einer Kollegin betreue. 

Zu meinen Aufgaben als Bürgerpolizist gehören insbesondere:
 
-	 regelmäßige Kontrollen im Betreuungsbereich,
-	 die Verhinderung und Aufklärung von Straftaten
-	 die Aufnahme von Anzeigen und Verkehrsunfällen
-	 die Übermittlung von festgestellten Mängeln an die
	 zuständigen Stellen und Einrichtungen,
-	 Prävention sowie die
-	 Kontaktaufnahme und -pflege mit Bürgern, Bürgergruppen,
 	 Vereinen, staatlichen, privaten und kirchlichen Einrichtungen.  

Ich bin also in allen Aspekten der öffentlichen Sicherheit und Ord-
nung Ihr Ansprechpartner im Betreuungsbereich.

Sie können mich von Montag bis Freitag, in der Zeit von 8 bis 14 
Uhr unter der Nummer 03733 / 88 283 telefonisch erreichen. 

Da ich viel in meinen Betreuungsbereichen unterwegs bin, rufen Sie 
bitte in dringenden Fällen unter der Telefonnummer 03733 / 88 0  
direkt im Polizeirevier Annaberg an. Die Dienststelle ist ständig er-
reichbar. Weiterführende Informationen zur Kontaktaufnahme 
oder zu Sprechzeiten finden Sie im Internet unter dem Link: 

https://www.polizei.sachsen.de/de/13124.htm. 

Dort wählen Sie auf der rechten Seite bitte noch den betreffen-
den Ort aus. In Zukunft möchte ich Ihnen hier im Amtsblatt in 
loser Folge wichtige Informationen mit polizeilich relevantem 
Bezug mitteilen.

Ich wünsche Ihnen ein glückliches und zufriedenes neues Jahr,   
bleiben Sie gesund!

Ihr Bürgerpolizist
Andreas Wenisch
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 116117 zu erreichen.

CORONA-PANDEMIE
WICHTIGER HINWEIS!

Bitte melden Sie sich unbedingt vor jedem 
Arztbesuch telefonisch an! 

Das gilt auch im Urlaubs-Vertretungsfall! 

Arztpraxis Dipl.-Med. Silke Mynett 
Rudolf-Breitscheid-Straße 41 

09481 Scheibenberg

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Unter www.zahnärzte-in-sachsen.de ->Patienten -> Notdienst-
suche finden Sie Ihren zahnärztlichen Bereitschaftsdienst.
Geben Sie Ihren Wohnort ein und der zuständige Bereitschafts-
dienst wird Ihnen angezeigt. Probleme mit den „Dritten“? Re- 
paraturdienst im ADL-Auftragsannahme erfolgt durch den 
Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 10, 09456 Annaberg-
Buchholz.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

02.01.-08.01.	 TA Denny Beck (Großtiere)	 Gelenau
	 Tel. 0173 / 9173384
	 TÄ Zieboll (Kleintiere)	 Ehrenfriedersdorf
	 Tel. 037341 / 574380

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do 	 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi 	 14.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende 	 Fr 14.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage 	 7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

09.01.-15.01.	 TA Lindner	 Thum OT Herold
	 Tel. 0162 / 3794419
	 Zentrum für Kleintiermedizin	 Annaberg-
	 Tel. 03733 / 66168	 Buchholz

16.01.-22.01.	 TAP Armbrecht (Großtiere)	 Schlettau
	 Tel. 03733 / 6797547
	 TÄ Dr. Schulz	 Gelenau
	 Tel. 0174 / 3160020

23.01.-29.01.	 TAP Armbrecht (Großtiere)	 Schlettau
	 Tel. 03733 / 6797547
	 Zentrum für Kleintiermedizin	 Annaberg-
	 Tel. 03733 / 66168	 Buchholz

30.01.-05.02.	 TA Denny Beck (Großtiere)	 Gelenau
	 Tel. 0173 / 9173384
	 TÄ Zieboll (Kleintiere)	 Ehrenfriedersdorf
	 Tel. 037341 / 574380

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenend- 
bereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 6.00 Uhr.  
Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in 
dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Be-
such des Notdienstes telefonisch anzukündigen.
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Alle Blutspendetermine sowie die erforderliche Terminreser-
vierung sind zu finden unter https://www.blutspende-nordost.de/
blutspendetermine/, darüber hinaus kann die Terminreservie-
rung auch über die kostenlose Hotline 0800 11 949 11 erfolgen, 
dort werden auch weitere Informationen erteilt. Bitte beachten Sie 
ggf. aktuelle Ankündigungen auf der Website des DRK-Blutspende- 
dienstes Nord-Ost unter: www.blutspende-nordost.de

Hinweis: Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelasse-
nen Impfstoffen gegen das Corona-Virus ist eine Blutspende am 
Tag nach der Impfung möglich, sofern sich der oder die Geimpfte 
gesund fühlt.

Die nächste Blutspendeaktion findet statt:

am 04. Januar 2023, 15:00 bis 19:00 Uhr
in der Oberschule Scheibenberg (Schulstraße 11)

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost gemeinnützige GmbH
Telefon 0173 / 5364689 oder 030 / 80681-118
k.schweiger@blutspende.de

Jubiläen
– Januar & Februar –

Geburtstage

02. Januar Herr Lothar Herold, Pfarrstraße 11	    70
02. Januar Herr Reinhard Langer, Dorfstraße 17B	    75 
07. Januar Frau Martina Müller, Waldrandsiedlung 3	  70 
15. Januar Frau Annemarie Burkhardt, Lindenstraße 17	  80 
24. Januar Herr Bernd Trommler, Dorfstraße 5	    75
28. Januar Frau Martina Stephan, Silberstraße 12	 70 
30. Januar Herr Gunter Klinger, Dorfstraße 33	    70

05. Februar Herr Werner Schenk, Hauptstraße 31	   85
28. Februar Frau Dr. Elke Klemm, Am Wind 3	  80 

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

Impf- und Testmöglichkeiten

Hausärztin Frau Dipl.-Med. Silke Mynett
Rudolf-Breitscheid-Straße 41, Tel.: 037349 / 143838

Praxis für gynäkologische Onkologie
Dipl.-Med. René Schubert, Silberstraße 31, Tel.: 037349 / 13370

Testungen
Hausärztin Frau Dipl.-Med. Silke Mynett
Rudolf-Breitscheid-Straße 41, Tel.: 037349 / 143838
Nur PCR-Tests nach medizinischer Indikation bei positivem
Schnelltest und nach telefonischer Terminvereinbarung.

Praxis für gynäkologische Onkologie
Dipl.-Med. René Schubert, Silberstraße 31, Tel.: 037349 / 13370
Zu den bekannten Öffnungszeiten.

Apothekerin Frau Meike Weidauer im Sonnentürzimmer 
in der Apotheke, Rudolf-Breitscheid-Straße 22, Tel.: 037349 / 8309
Nach Terminabsprache

Die Gesundheit unserer Bürgerinnen und Bürger liegt uns sehr 
am Herzen! Wir hoffen, dass Ihnen diese Informationen nützlich 
sind. Gerne können Sie uns bei Fragen oder Hilfebedarf anrufen 
unter Tel. 037349 / 6630. Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Deutsches Rotes Kreuz

Mit einer Blutspende ins neue Jahr starten: Jede Spende rettet Le-
ben – Null Rhesus negativ gilt als sogenannte Universalblutgruppe

Kennen Sie Ihre Blutgruppe? Wer zu Jahresbeginn einen guten 
Vorsatz in die Tat umsetzt und als Neuspender eine Blutspende 
leistet, erhält wenige Wochen nach der ersten Spende die Infor-
mation über die eigene Blutgruppe. 

Ganz klar gilt beim Blutspenden das Motto „Jeder Tropfen 
zählt“. Generell werden Blutspenden aller Blutgruppen konti-
nuierlich benötigt, um die Patientenversorgung mit Blutpräpa-
raten aller Blutgruppen lückenlos sicherzustellen. In Sachsen 
werden täglich circa 650 Blutspenden gebraucht, um den Bedarf 
zu decken. 

Mit lediglich 6 % sind Träger der Blutgruppe 0 Rhesus negativ 
in der Gesamtbevölkerung eher selten vertreten. Diese Blut-
gruppe gilt jedoch als „Universalblutgruppe“, da sie für Pati-
enten aller anderen Blutgruppen kompatibel ist. Laut Angaben 
des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost spenden relativ gese-
hen Menschen mit der Blutgruppe 0 Rhesus negativ häufiger 
Blut als Menschen mit anderen Blutgruppen. Der Anteil dieser 
Blutgruppe an allen Spenden, die beim DRK-Blutspendedienst 
Nord-Ost geleistet  werden, liegt mit mehr als 9 % signifikant 
höher als der Anteil der Träger dieser Blutgruppe in der Ge-
samtbevölkerung. Bei fast allen anderen Blutgruppen entspricht 
der Anteil der geleisteten Spenden etwa dem Anteil von Trä-
gern dieser Blutgruppe in der Bevölkerung oder er liegt leicht 
darunter. Der Grund hierfür wird darin gesehen, dass 0 Rhesus 
negativ-Spendern aufgrund von umfassender Information die 
Bedeutung der eigenen Blutgruppe und damit ihre Bedeutung 
als Lebensretter für ihre Mitmenschen bekannt ist. 

Spenderinnen und Spender aller Blutgruppen retten Menschen-
leben!
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Veranstaltungen Bergstadt 
Scheibenberg und Schlettau

01.01.	 Regionalgottesdienst, 
10:30 Uhr	 gleichzeitig Kindergottesdienst
	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg
		
01.01.	 Orgelkonzert mit dem Kantor der 
17:30 Uhr	 Frauenkirche Matthias Grünert
	 St. Ulrich-Kirche Schlettau
	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

04.01.	 Seniorenkreis
14:00 Uhr	 Kapelle Markersbach
	 Evangelisch-methodistische Kirche

06.01.	 Bergmännisches Krippenspiel in Mundart
18:00 Uhr	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

07.01.	 „Tannenglühn“ – Weihnachtsbaumverbrennung
16:00 Uhr	 Sportplatz Scheibenberg
	 FC Rot-Weiß Scheibenberg e. V.

08.01.	 Allianzgottesdienst
10:00 Uhr	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

09. +10.01.	 Allianzgebetsabend
19:30 Uhr	 Pfarrhaus Scheibenberg
	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

11.01.	 Allianzgebetsabend
19:30 Uhr	 Dorfgemeinschaftshaus, Oberscheibe
	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

12. + 13. + 14.01.	 Allianzgebetsabend
19:30 Uhr	 Landeskirchliche Gemeinschaft
	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

15.01.	 Gottesdienst mit der Ev. 
10:00 Uhr	 Schulgemeinschaft Erzgebirge
	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
	 Klasse 7 gamma EGE-Annaberg

21.01.	 Schnuppertag
	 Grundschule „Christian Lehmann“ 
	 Scheibenberg

22.01.	 Gottesdienst
09:00 Uhr	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

28.01.	 Tag der offenen Tür
	 Oberschule„Christian Lehmann“ 
	 Scheibenberg

28.01.	 18. Offenes Tischtennisturnier
13:30 Uhr	 Turnhalle Scheibenberg
	 EC Jugendkreis Scheibenberg

29.01.	 Gemeinsamer Gottesdienst zur Orgelweihe
10:00 Uhr	 Kirche Hermannsdorf
	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Hermannsdorf
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OBERSCHEIBE

Wir Ortschaftsräte möchten uns bei allen Helfern und Sponsoren 
für die Vorbereitung und Durchführung der gelungenen Veranstal-
tungen Posaunenchorblasen, der Seniorenweihnachtsfeier sowie 
die Weihnachtsmärchenstunde und „Lichterfahrt“ im vergangenen 
Jahr ganz herzlich bedanken.

Lassen Sie sich einladen am 6. Januar zum Bergmännischen Krip-
penspiel in die St. Johanniskirche Scheibenberg. 

Wir wünschen den Geburtstagskindern im Januar alles Gute und 
Ihnen allen einen tollen Start ins neue Jahr. Genießen Sie die 
Winterzeit, ruhen Sie, wie die Natur es tut, aus und sammeln Sie 
neue Kräfte.

Mit einem herzlichen „Glück auf!“

Heike Flath
Ortsvorsteherin

NACHRICHTEN – 
ORTSTEIL OBERSCHEIBE

Ein Neujahrswunsch

Der Gott der Liebe gebe uns	  
ein neues Jahr der Liebe zu Gott.
Es bringe den Menschen Beziehungen
und lasse die Beziehungen menschlich sein.	
Es setze dem Überfluss Grenzen
und mache die Grenzen überflüssig.
Es lasse die Leute kein falsches Geld machen,
aber auch das Geld keine falschen Leute.
Es gebe den Politikern ein besseres Deutsch
und den Deutschen bessere Politiker.
Es schenke unseren Freunden mehr Liebe
und der Liebe mehr Freude.
Es lasse die Wissenschaft Wissen schaffen
und die Leidenschaft keine Leiden schaffen.
Es gebe den Gutgesinnten
eine gute Gesinnung.
Es lasse den Alltag würdig
und die Würde alltäglich sein.
Es mache die Herzen christlich
und die Christen herzlich.
				  
von Christiane Steins

Liebe Bürgerinnen und Bürger aus Oberscheibe 
und Scheibenberg,

ich wünsche Ihnen allen ein gesegnetes, gutes neues Jahr. Mögen 
Ihre Wünsche, Träume und Projekte in Erfüllung gehen. Für unse-
re Dorfgemeinschaft wünsche ich ein kreatives und gesundes Jahr 
voller Ideen in Vorbereitung der nächsten Jubiläen. 2023 kommen 
wir in ein Jubiläumsjahr unserer Bergknapp- und Brüderschaft 
Oberscheibe /Scheibenberg e.V., denn diese wurde 1523 gegründet. 

Bereits 1478 wurde am Scheibenberg die Zeche „Maria Magda-
lena“ vom Dorfe Scheibe aus betrieben. Schon vorher wurde auf 
dem Stollen „Vater Abraham“ eifrig geschürft. (Herbert Zimmer-
mann – Aus Scheibenbergs Vergangenheit). Wie Dr. Sieber 1968 
im Band 13 „Werte der Deutschen Heimat“ schreibt, wurde 1778 
auf der „Alten Hilfe Gottes Fundgrube“ Silber abgebaut, wäh-
rend sonst bei Oberscheibe im Glimmerschiefer Eisensteinlager 
vorkommen. Das Dorf war nicht nur von Bauern, sondern stark 
von Bergleuten bewohnt. 1783 wohnten Bergleute in Oberschei-
ba, die auf Stollen „Vater Abraham“ arbeiteten. (Auszug aus der 
Ortschronik)

Mit der Wiedergründung des Vereines im Jahr 2000 - basierend 
auf dieser 1523 gegründeten Bergknapp- und Brüderschaft Ober-
scheibe – hat man im Ortsteil das jetzige Wohngebiet „Am Abra-
hamsstollen“ erschlossen und danach benannt. Seit 2002 sind nun 
insgesamt fünf Eigenheime dort entstanden. Im Zuge von Repa-
ratur- und Sanierungsarbeiten haben sich die Hausbesitzer des 
ersten Eigenheimstandortes „Am Abrahamsstollen“ für die Tradi-
tion des Bergbaues und der Dichtung eines Verses unseres Altbür-
germeister Kurt Endt an ihrer Giebelseite des Hauses entschlos-
sen, die Tradition in einer schönen bildlichen Form darzustellen. 
Ich finde, es ist eine gelungene Idee.

Liebe Handarbeiterinnen in 
Oberscheibe und Scheibenberg,

wir treffen uns wieder am 11. und 25. Januar 2023
16.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Oberscheibe.
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Ein großer Dank geht an unseren Elternrat, der uns tatkräftig 
bei der Vorbereitung und in unserer Weihnachtsmarktbude am 
ersten und dritten Advent mit kandierten Äpfeln, Süßigkeiten, 
Glühwein, Kinderpunsch und Keksen unterstützt hat. Außerdem 
ein großes Dankeschön an unsere Küchenwichtel, die gebrannte 
Mandeln und Haferkekse vorbereitet haben, an Frau Günther, 
die uns die Schokoäpfel vorbereitet hat, und an alle Eltern und 
Angehörige, die uns Zutaten gespendet haben. 

Natürlich darf in der Adventszeit auch ein Adventskalender 
nicht fehlen. Alle Kinder haben von der Firma eins einen Scho-
kokalender bekommen, da wir uns als Kindergarten mit kreati-
ven Kunstwerken am Weihnachts-Gewinnspiel der Firma betei-
ligt haben.

Einen besonderen Adventskalender gab es bei der Firma Hei-
zung & Badkonzept in Scheibenberg. Denn hier hatte jedes Kind 
die Möglichkeit, jeden Tag ab 16 Uhr aus den jeweiligen Säck-
chen eine Kleinigkeit herauszunehmen. Unsere Füchse waren 
besonders stolz, dass sie die Ersten sein durften. Vielen Dank!
Am 6. Dezember stand schon der nächste Höhepunkt an: Der 
Nikolaus hat über Nacht jedem Bergwichtel eine Kleinigkeit ins 
Fach gestellt. Darüber haben sich alle sehr gefreut. Alle Grup-
pen starteten den gemütlichen Nikolaustag gemeinsam im At-
rium unseres Krippengebäudes mit Weihnachtsliedern. Danach 
gab es ein leckeres gemeinsames Frühstück, welches wieder 
liebevoll von unseren Küchenfrauen angerichtet wurde. Vielen 
lieben Dank!

Wir möchten die Gelegenheit hier nutzen und uns noch einmal 
ganz herzlich bei allen Familien und Firmen bedanken, die die 
Bergwichtel im letzten Jahr finanziell, materiell und tatkräftig 
unterstützt haben. DANKE!!!

Text: Frau Maiwald-Schubert und Frau Seltmann 
Bilder: Erzieherteam

KINDERTAGESSTÄTTEN- UND 
SCHULNACHRICHTEN

Kindergarten „Bergwichtel“

Ganz still und ganz leise,
kommt das Glück auf diese Weise,

mit vielen Wünschen und lieben Grüßen,
das neue Jahr versüßen.

Liebe Leserinnen und Leser. Wir wünschen Ihnen für das neue 
Jahr 2023 viel Gesundheit, Glück und Schaffenskraft sowie  
beste Gesundheit. Wir möchten Ihnen noch einen kleinen Rück-
blick in die Adventszeit bei uns Bergwichteln geben.

In der Weihnachtszeit wurden aus unseren Bergwichteln fleißige  
Weihnachtswichtel. Es wurde viel gebastelt, geklebt, gemalt, ge-
staltet, dekoriert und auch gebacken. Es gab in unserem Kino 
wieder tolle Märchen zum Anschauen und von den Vorlese-
kindern aus der Grundschule spannende Geschichten zu hören.

Wir durften die Weihnachtszeit einläuten und haben nach langer 
Pause am 1. Advent auf dem Scheibenberger Weihnachtsmarkt 
zusammen mit der Grundschule ein buntes weihnachtliches Pro-
gramm aufgeführt. Dafür haben wir fleißig geübt und alle hatten 
großen Spaß bei unserem Auftritt. 

Bild Auftritt 1+2 
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VEREINSMITTEILUNGEN

SSV 1846 Scheibenberg e.V.

„Sport im Ort“

Ein häufiger und sehr guter Vorsatz für das neue Jahr ist Sport 
und mehr Bewegung. Sport hält gesund, stimmt fröhlich und er-
höht die Konzentration. 

Wir vom SSV 1846 Scheibenberg e.V. würden uns sehr freuen, 
wenn unser Sportangebot für Groß und Klein auf Ihr Interesse 
an „Sport im Ort“ trifft. 

In 2023 bieten wir wieder Kindersport bis zur Einschulung, Ski-
springen, Aerobic, Gymnastik, Frauensport und Seniorensport 
für derzeit über 80 aktive Sportler und Sportlerinnen an.

Die Trainingszeiten der verschiedenen Sparten und Ansprech-
partner findet Ihr unter www.ssv1846Scheibenberg.de oder Ihr 
ruft mich bei Fragen einfach unter 0176/40411713 an.

Mit sportlichen Grüßen

Mario Wagner
1.Vorsitzender 

Scheibenberger Netz e.V.

Miteinander füreinander stark

Beachten Sie bitte auch unsere aktuellen Angaben unter:
www.scheibenberger-netz.de, Fr. Klecha, Tel. 037349 / 76871

Vereinsauflösung

Der Verein wurde aufgelöst und befindet sich im Prozess der Li-
quidation. Die Gläubiger des Vereins werden gebeten, ihre An-
sprüche bis 31. Dezember 2023 bei den Liquidatoren

Eva-Maria Klecha, Eigenheimstr. 68, 09481 Scheibenberg 

oder 

Uta Weisflog, Laurentiusstraße 8, 09481 Scheibenberg 

oder

info@scheibenberger-netz.de, Tel. 037349 / 76871 anzumelden.

Christian-Lehmann-Grundschule

Liebe Vorschüler,

seid Ihr schon gespannt auf die Schule? 
Gerne könnt Ihr mal schnuppern kommen.

Die Lehrerinnen, Lehrer, Schülerinnen und Schüler der Grund-
schule Scheibenberg laden euch am Sonnabend, dem 21. Januar 
2023, von 10 bis 12 Uhr herzlich in die Grundschule ein.

Es wird ein Schüler-Café geben, Ihr könnt basteln, malen, rät-
seln und am Computer Lernspiele spielen. Also langweilig wird 
es Euch auf keinen Fall.

Wir freuen uns auf Euch.

Das Redaktionsteam wünscht allen viel Glück im neuen Jahr 
und bleiben Sie gesund.

Vincent Lötsch
Grundschulredakteur

Seit vielen Jahren endlich wieder Adventsmarkt

Ho ho ho, Ihr Leit, am ersten Adventssonntag war Advents-
markt. Es war viel Publikum da und der Kindergarten, der Hort 
und die Klasse 4 haben gesungen und Gedichte aufgesagt. Da-
nach kam Besuch vom Posaunenchor und wissen Sie, wer dort 
mit stand? Unser guter Herr Zönnchen. (Anm.: Herr Zönnchen 
ist Referendar an der Grundschule)

Merle Klecha
Grundschulredakteurin
 
Die Grundschullehrer und Grundschullehrerinnen wünschen allen  
ein wundervolles, frohes und gesundes neues Jahr!

AMTSBLATT SCHEIBENBERG

Liebe Scheibenberger, werte Kunden und Gäste,
Redaktionsschluss für das Amtsblatt 

ist der 15. des Vormonats. 

Inhalte bitte an: amtsblatt@scheibenberg.de senden.
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Winterferienlager 2023 in den 
AWO-Schullandheimen im Vogtland

Sehr geehrte Damen und Herren,

für die Winterferien 2023 bieten die AWO-Schullandheime im 
Vogtland wieder ein thematisches Ferienlager an. Ich würde 
mich freuen, wenn die Möglichkeit bestünde, Ihre Leser bzw. 
deren Kinder in einem kurzen Artikel über unser Angebot zu 
informieren. Es wäre schön, wenn wieder möglichst viele Kinder 
interessante Tage in unseren Schullandheimen verbringen könnten.

Übrigens: Bei unseren Schullandheimen handelt es sich um ge-
meinnützige Einrichtungen der freien Jugendhilfe!

Schullandheim „Schönsicht“ Netzschkau
12.2. – 18.2.2023 „Duell in der Küche – Kochen & Backen“ 
10 - 15 Jahre 249,- Euro

An die Töpfe … fertig … los! In diesem Ferienlager dreht sich 
fast alles ums Kochen und Backen. In unserem Ferienlager habt 
ihr die Kochmütze auf und könnt euch selbst in der Küche aus-
probieren und den Geschmackssinn auf die Probe stellen. Ne-
ben der Zubereitung von leckeren Speisen stehen ebenfalls kre-
ative Tischdekorationen mit auf dem Programm.

Außerdem werdet ihr die Möglichkeit haben, auch einmal in 
andere Töpfe zu gucken. So könnt Ihr bei der Küchenparty im 
Best Western Hotel in Plauen den Profis bei der Arbeit über die 
Schulter schauen und den einen oder anderen Tipp mit nach 
Hause nehmen. Aber auch der Spaß soll nicht zu kurz kommen. 
Abseits von Küche und Backofen bieten sich in Schöneck der 
Rodelhang und das Ganzjahreserlebnisbad für einen Besuch an.
Darüber hinaus erwarten dich und deine Freunde einige weitere 
Aktionen. So kann das Duell mit euch beginnen!

Teilnehmerpreis:
inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, komplettem Aufenthaltspro-
gramm und Betreuung durch ausgebildete Jugendgruppenleiter

Anmeldung und weitere Informationen:
direkt im Schullandheim Netzschkau per Telefon 03765 – 34391
(Mo.-Fr. in der Zeit von 8.30 - 15.00 Uhr) oder www.schulland-
heime-vogtland.de ferienlager@awovogtland.de

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! Für Rückfragen und wei-
tere Informationen stehe ich Ihnen selbstverständlich unter o.g. 
Rufnummer gern zur Verfügung.

Herzliche Grüße aus dem Vogtland!

Michael Schwan
Leiter der AWO-Schullandheime im Vogtland

Verkehrsverbund Mittelsachsen

Am 11. Dezember 2022 ist Fahrplanwechsel

·	 Verkauf der Fahrplanbücher startet am 7. Dezember 2022
·	 Saisonverkehr Cranzahl – Vejprty 2023 wieder unterwegs
·	 Schienenpersonennahverkehr (SPNV) von mehreren 
	 Baumaßnahmen betroffen

Am 11. Dezember 2022 tritt der neue Jahresfahrplan 2022/2023 in 
Kraft. Die Fahrplanbücher sind ab 7. Dezember 2022 erhältlich.

Rassegeflügelverein 
Scheibenberg und Umgebung 1876 e.V.

Die LIPSIA-Schau fand am 3 + 4. Dezember ohne Wassergeflügel- 
Hühner-Zwerghühner statt (Influenzavirus A,HPAI, Subtyp 5 bei 
gehaltenen Vögeln in  Deutschland). Es durften nur Tauben aus-
gestellt werden.

Was für die Züchter eine herbe Enttäuschung war, im 3. Jahr 
keine Bewertung auf Schauen.

In Markersbach am 19. + 20. November konnten noch Hühner 
und Zwerghühner ausgestellt werden. Aus unserem Verein stell-
ten die Zuchtfreunde Merlin Schulz, Eike Schulz, Matthias Hüb-
ner ihre Hühner und Zwerghühner mit gutem Erfolg aus. Für 
diese Schausaison 2022/2023 leider zum letzten Mal.

Die Zuchtfreunde Jürgen Schönfelder, Ricardo Zierold und 
Matthias Hübner stellten ihre Tauben den Preisrichtern mit  
Erfolg zur Schau. Sehr erfreulich war, dass die Jungzüchter Eike 
Schulz und Ricardo Zierold ihre Tiere noch mal auf einer Schau 
zeigen konnten.
 
Leider müssen wir unsere Lokalschau am 7. + 8. Januar 2023 
(Influenzavirus A,HPAI, Subtyp 5 bei gehaltenen Vögeln in 
Deutschland) absagen.

Die Mitglieder des Rassegeflügelvereins Scheibenberg

FC Rot-Weiß Scheibenberg e.V.

Tannenglüh‘n  und/oder  Fichten vernichten 
          
7. Januar 2023 – 16:00 Uhr auf dem Sportplatzgelände

  

Ab 16:00 Uhr können die abgeputzten und nicht mehr benötig-
ten Weihnachtsbäume gebracht werden. Ein vorheriges Bringen 
bzw. Deponieren ist nicht erwünscht. Wir werden dann die „al-
ten Bäume“ ab ca. 16:00 Uhr gemeinsam verbrennen.

Anschließend findet die Neujahrsfeier des FCRWS statt (Ersatz 
für die Weihnachtsfeier). Jeder, der einen Baum bringt, erhält 
einen Getränke-Gutschein für diesen Abend. Für Speisen und 
Getränke ist wie immer in gewohnter Manier gesorgt.

Nochmals ALLEN, die uns bisher unterstützt haben, vor allem 
zu unserer Jubiläumsveranstaltung „100 Jahre Fußball / 20 Jahre 
FCRWS“, ein ganz herzliches D A N K E (Auf eine namentliche 
Nennung wird bewusst verzichtet).

Wir haben noch zahlreiche Jubiläums-Shirts auf Lager.

Wir wünschen allen ein gesundes, friedliches und glückliches Jahr 2023.

Der Vorstand
FC Rot-Weiß Scheibenberg e.V.
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Im Folgenden ein Überblick über die wichtigsten Änderungen 
auf den Linien des Verkehrsverbundes Mittelsachsen (VMS):

Baubedingte Sperrungen im SPNV
Durch Bauarbeiten der Deutschen Bahn kommt es 2023 zu um-
fangreichen Streckensperrungen im Verbundgebiet. Der Stre-
ckenabschnitt zwischen Chemnitz, Hauptbahnhof und Siegmar 
wird im Zuge des Ausbaus des Chemnitzer Bahnbogens vom 4. 
September bis 27. November 2023 voll gesperrt. Es erfolgt der 
Einsatz von Schienenersatzverkehr (SEV).

Weiterhin werden zwischen 27. Mai und 24. August 2023 die bei-
den Streckenabschnitte Schmölln – Glauchau sowie Altenburg 
– Werdau voll gesperrt. Auch hier wird SEV eingesetzt.

Umsteigen in Aue
Die Züge der Linie RB 95 von Zwickau, Hauptbahnhof bis nach 
Aue fahren fünf Minuten früher in Zwickau ab, um in Aue den An-
schluss an die Chemnitz Bahn C13 in Richtung Chemnitz zu sichern.

Saisonverkehr Cranzahl – Vejprty – Chomutov
Während des Sommerhalbjahres vom 29. April bis 1. Oktober 
2023 verkehren an Samstagen und Sonntagen wieder die Sai-
sonzüge der tschechischen Linie T7 von Chomutov über Vejprty 
nach Cranzahl. Dort besteht Anschluss an die Erzgebirgsbahnen 
der Linie RB 80.

Neuigkeiten im Stadtverkehr
Bis zur Aufhebung durch das jeweilige Stadtverkehrsunter-
nehmen gelten im Stadtverkehr Chemnitz und Zwickau wei-
terhin Fahrpläne mit reduziertem Angebot. Die neue Linie 25 
der Städtischen Verkehrsbetriebe Zwickau (SVZ) verbindet ab 
dem Fahrplanwechsel die Zwickauer Stadthalle über Planitz, 
Markt mit der Gemeindeverwaltung in Cainsdorf. Die Linie 24 
wird auf den Linienabschnitt „Zwickau, Neumarkt – Pöhlau – 
Dresdner Str./Kaufmarkt“ eingekürzt. Der Abschnitt „Zwickau, 
Neumarkt nach Auerbach“ wird künftig durch die neue Linie 
14 bedient.

Weniger Fahrten bei der Fichtelbergbahn
Das Fahrplanangebot der Fichtelbergbahn verringert sich auf 
einen ganzjährigen Grundfahrplan mit jeweils vier Fahrten pro 
Richtung. An Sonderverkehrstagen wie u.a. Ostern, Himmel-
fahrt und Pfingsten gilt ein erweiterter Fahrplan.

Verkauf Fahrplanbücher
Die Fahrplanbücher für die vier Gebiete „Stadt Chemnitz und 
Umland“, „Erzgebirgskreis“, „Landkreis Mittelsachsen“ und 
„Landkreis Zwickau“ sind ab dem 7. Dezember 2022 in den Ser-
vicestellen des VMS und der Verkehrsunternehmen erhältlich. 
Sie kosten jeweils 2,00 Euro. Das Gesamtpaket aller Bücher 
kann als Fahrplanschuber für 7,00 Euro erworben werden. Die 
Fahrpläne sind bereits jetzt in der Elektronischen Fahrplanaus-
kunft unter www.vms.de abrufbar. 	 Sprechstunde des Friedensrichters

 
	 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
	 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab.

	 Die nächste Sprechstunde findet am 9. Januar 2023,
 	 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
	 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt. 
	 Gerne können Sie zur genannten Zeit Herrn Groschupf 
	 unter 037349 / 66318 telefonisch kontaktieren. 

	 Außerhalb der Sprechstunde ist Herr Groschupf 
	 ab 19.30 Uhr unter der Telefonnummer 037349 / 7087 
	 zu erreichen. 
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